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Blicherschau

Aug. Weber, Ein Gang durch die Seidenindustrie. Wädenswil.
Selbstverlag des Verfassers. — Die Literatur über die Seidenindustrie
ist nicht reichhaltig. Neben den grundlegenden, aber heule etwas
veralteten Werken von H. Silbermann: Die Seide; Natalie Rondot:
L'art de la soie und E. Pariset : Les industries de la soie, existieren

allerdings eine ganze Anzahl kleinerer und größerer Veröffentlich-

ungen, die aber meist ein Spezialgebiet behandeln und überdies

oft schwer zugänglich sind. Die Arbeit A. Webers, die aus einem

Vortrage herausgewachsen ist, füllt nun in dem Sinne eine Lücke
aus. als sie einen knappen und klaren Überblick über die gesamte
Seidenindustrie ermöglicht. Sie zerfällt in einen statistischen Teil,
der die wichtigsten Angaben über die Seidenzucht und die Seidenin-
dustrie in allen wichtigeren Staaten enthält, und in einen technischen
Teil mit kurzen Abhandlungen über die Seidenzucht im allgemeinen,
die Seidenspinnerei und Zwirnerei, die Weberei und die Veredlungs-
industrien. Den beiden Abschnitten geht eine kurze geschichtliche
Einführung voraus. Das statistische Material ist mit großem Fleiß
insbesondere aus Fachschriften und Berichten zusammengetragen;
die Abhandlungen über die Weberei usf. enthalten das wesentliche
und lassen den Fachmann erkennen.

Der Verfasser bemerkt einleitend, daß die Arbeit keinen An-
spruch auf Vollständigkeit erhebe; es war dies auch nicht beab-

sichtigt. Wir glauben aber, daß einige Angaben über die Produk-
tions- und Absatzverhältnisse, über die Organisation des Rohseiden-
einkaufs und des Verkaufs von Seidenwaren, über Konventionen
und Kartelle, das Schriftchen in nützlicherWeise ergänzt und noch
aktueller gestaltet hätten. Zum Schluß eine kleine Richtigstellung:
Die Goconserzeugung im Kanton Tessin wird mit ca. 300,000 kg
aufgeführt; (Seite 19) sie beträgt in Wirklichkeit nicht mehr als 20
bis 30,000 kg und es sind denn auch die Spinnereien im Tessin
durchaus auf die Einfuhr italienischer Cocons angewiesen.

Die Arbeit Webers bietet allen Angehörigen der Seidenindu-
strie eine praktische Orientierung und sie kann auch als willkom-
menes Nachschlagewerk bestens empfohlen werden. ra

| Willi Iii en der « B
Vakanzenliste

No. Sitz der Firma Artikel

102 Nürnberg Kurz-Galanterie- und Spielwaren
103 Sachsen Chenille Shawls-Plaids-Echarpes
104 Sachsen Seide- u. Kamelhaar -Schlaf- u. Reise-

decken. Bourrettstoffe
105 Köln a. Rh. Markttaschen. Schürzenfabrikation
106 St. Etienne Galons noirs pour casquettes, écharpes,

bérets d'enfants
107 Belgien Sammt und Möbelstoffe
110 Sachsen Gestickte Tischdecken, Gall. Borden,

Portieren etc.
112 Odenkirchen b/w. Kleider-, Blousen-, Schürzenstoffe,

leinene Kostümstoffe etc.
113 Barmen Blousen- und Schürzenbesätze
114 Nixdorf B. N. B. Waschechte, bedruckte Besatzborden,

Schreibmaschinenfarbbänder.
116 Pilsen Hemden- und Kragenfabrik
117 Deutschland Schwarz Panama für Schürzen und

Unterröcke
Notiz Berliner Agenturge- sucht ein Haus der Strohtressenbran-

schäft che zu vertreten

Auskunft nur für Mitglieder des obigen Verbandes bei der Expe-
dition dieses Blattes.

Redaktionskomité:
Fr. Kaeser, Zürich (Metropol), Dr. Th. Niggli, Zürich II,

A. Frohmader, Dir. der Webschule Wattwil.

Jungem, tüchtigem Kaufmann der Textilbranche böte

sich Gelegenheit,* ohne allzuviel Kapital ein Fabrikations-
Geschäft der Textilbranche (exportfähig) unter sehr günstigen

Bedingungen zu übernehmen.

Anfr. unter Chiffre J. G. 1114 an die Expedition dieses

Blattes erbeten.

Vertretungen von Zürcher Seidenstoff-
Webereien werden gesucht

in

TUNIS, LONDON, SOFIA,
(für Australien und Südamerika) SIMLA

Auskunft erteilt das Sekretariat der Zürcher Seidenindustrie-

Gesellschaft, Thalacker 11.

Durch die .ßt^WzYzhzz „AfötezYzzzz§v?zz zz&sr 7>;rYz7-

zzzz/zzj/rzY", zfzz>z7/Y, jzYz<7 y&^wzafc empfehlenswerte
Schriften foszV^zz .•

Dr 0. Meister, Die Seidencharge, zAzr /zzYazz-zYzAz' 7?zztozV,£-

/zzzz£" zzzziY zAzr ZW*?zzfzzzz£- /zzz- z/z<c AYza'zwzzza'zzvz'rzk. Vor-
trag gehalten im Verein ehemaliger Seidenwebschüler
Zürich. Preis 80 Cts.

Hans Fehr, /vz-asy^z-zYa? zum^zz <7a.r A^zzzzzz'zz zzzzzf

•Zwz'rzzizzz zA'Z' Zzz.M<2Ayz?zzA? zzzz/" «zzzf zzz«zA<?zz <7z7.jfV7<?

/>zvZ/è/z.îzA zvz"zf^zzzfYzzr7 Mit einem ersten Preis ge-
krönte Lösung einer Preisaufgabe des Vereins ehcmal.
Seidenwebschüler Zürich. Preis 80 Cts.

Das Porto für Zusendung ist beizufügen.

Schweiz. Kaufmännischer Verein,
Centralburean für Stellenvermittlung, Zürich, Sihlstr. 20.

Sihlstrasse 20 : : Telephon 3235

Für die Herren Prinzipale sind die Dienste des Bureau kostenfrei

I
Vermittlung von Stellen jeder Art für technisches Per-

sonal aus der Seidenbranche: Webereidirektoren, Disponenten,
Webermeister, Ferggstuben-Angestellte, Anrüster, Dessina-
teure etc.

Die Mitglieder des Vereins ehemaliger Seidenwebschüler
können sich beim Zentralbureau für Stellenvermittlung in Zü-
rieh g r at i a einschreiben, indem die Einschreibegebühr von
Fr. a.— aus der Vereinskasse bezahlt wird. Anmeldeformulare
werden gratis abgegeben. Der Anmeldung ist jeweilen die letzte
Vereins-Beitragquittung beizufügen. Für ausgeschriebene Stellen
werden Spezialofferten entgegengenommen, die direkt an den
Schweizer. Kaufm. Verein, Stellenvermittlung. Sihlstrasse 20 einzu-
senden sind.

Offene Stellen.
F 1871 D. Schw. — Seidenstoffweberei.

Commis mit Webschulbildung.
Tüchtiger jüngerer
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